
2 – LK2 
 

Phase 2 

Sind unsere 
Alltagsgewohnheiten 

doch ähnlicher als 
gedacht? 

Workshopshandbuch 
Lehrkraft 2  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Le projet « Atmo-VISION » est cofinancé par l’Union européenne (Fonds européen de développement régional – 
FEDER) dans le cadre du programme INTERREG V Rhin Supérieur ainsi que par les cantons de Bâle-Ville et Bâle-
Campagne et la Confédération suisse (Nouvelle politique régionale - NPR). « Dépasser les frontières : projet après 
projet » / Das Projekt „Atmo VISION“ wird von der Europäischen Union (Europäischer Fonds für Regionale 
Entwicklung – EFRE) im Rahmen des Programms INTERREG V Oberrhein sowie von den Kantonen Basel-Stadt 
und Basel-Landschaft und dem schweizerischen Bund (Neue Regionalpolitik – NRP) kofinanziert. „Der Oberrhein 
wächst zusammen, mit jedem Projekt“  
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Erinnerung der Ziele: 

- Gegenseitiges Kennenlernen, um eine andere Sprache, eine andere Kultur und ähnliche 
Bedürfnisse zu entdecken 

- Kommunikationshemmungen abbauen 
- Vergleich der Beobachtungen aus Phase 1 mit den Beobachtungen des “Nachbarlandes” 
- Austausch über mögliche Lösungen, die umgesetzt werden sollen 
- Vertiefung der Begriffe des Lehrmaterials "Luft ohne Grenzen“ 
- Starten eines konkreten Projektes 
- Fortschritte des Erlernens der jeweiligen anderen Sprache 
 

Begrüßung 

Einen gemeinsamen deutsch-französisches Frühstück könnte einen guten Einstieg in den Tag sein.  

 

Einheit 1: Spezialeinheiten deutsch/französisch (10 Minuten) 

Ziel: 

Die Schüler/innen werden nach ihren Themen in Gruppen eingeteilt. Sie erkennen die anderen 
Gruppenmitglieder anhand ihrer jeweiligen Symbolgegenstände. Sie stellen sich selbst sowie auch ihren 
Gegenstand vor. Die Erwachsenen (Minimum 4 BegleiterInnen) teilen sich jeweils einer Gruppe als 
Begleit- und Frageperson zu. 

 

Einheit 2: Begrüßungskreis und Gruppenspiele (20 Minuten) 

Ziele: 

- Gruppendynamik stärken 
- Zusammenhalt schaffen  
 
Im Folgenden finden Sie einige Ideen für Gruppenspiele, um die Gruppe zu motivieren und sich 
kennenzulernen. Es handelt sich dabei um Vorschläge. Wählen Sie diejenigen aus, die Ihnen für ihre 
Klasse am geeignetsten erscheinen.
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Spiel  1 : Gemeinsamkeiten 

 
 
 

 

Spielregeln :         10 Minuten           Klassenzimmer  

 
Bei diesem Spiel haben die SchülerInnen 5 Minuten 
Zeit, um so viele Punkte wie möglich zu finden, die 
sie alle gemeinsam haben. Die Gruppe, die die 
meisten gemeinsamen Punkte findet, hat gewonnen. 
„Wir haben alle eine Nase“ und andere Aussagen 
ohne Bezug zum Projekt zählen nicht. Dagegen „Wir 
atmen alle Luft ein“ zählt.  

  

  In den 6 
Expertengruppen 

1 Spielleiter/in 

Sich kennenlernen 
Austausch fördern 
Vertrauensbildung 

Gruppendynamik anregen 

  

  Material: 1 Blatt 
und Stift pro Gruppe, 
1 Stoppuhr für den 

Moderator 

         Vorbereitung: 
         keine 

Schwierigkeit:  

 
Spiel 2 : TABU 

 
 
 

 

Spielregeln :   
 

10 Minuten 
 

Klassenzimmer 
Die französischen SchülerInnen ziehen ein Wort. 
Dieses müssen sie den deutschen 
Gruppenmitgliedern auf Deutsch erklären. Das Wort 
darf nicht, in irgendeiner Weise, weder auf 
Französisch noch auf Deutsch, ausgesprochen 
werden. 
Das Ziel ist es, so viele Wörter wie möglich in einer 
Minute zu erraten. Wenn die Minute vorbei ist, 
werden die Rollen getauscht: jetzt müssen die 
deutschen SchülerInnen den französischen 
SchülerInnen die Wörter erklären. 
Der/die SpielleiterIn sammelt die Wörter zum 
Schluss wieder ein. 

  

In den 6 
Expertengruppen 

1   SpielleiterIn 

Austausch fördern 
Vertiefung des technischen Vokabulars  

zu dem Projekt „Luft ohne Grenzen“ 
Den Austausch anregen 

  

Material: die Wörter 
des Spiels 2 Tabu, 
1 Blatt und Stift pro 
Gruppe, 1 Stoppuhr 
für den Spielleiter 

Vorbereitung: die 
Wörter des Spiels 2 

Tabu auf Karton 
ausdrucken und 
ausschneiden 

Schwierigkeit :  
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Air / Luft Climat / Klima 
Label / 
Gütesiegel 

Vélo / Fahrrad 

Chauffage / 
Heizung 

Electricité / 
Elektrizität 

Numérique / 
digital (adj.) 

Consommation 
/ Konsum 

Déplacements 
/ Mobilität 

Dioxyde de 
Carbone / 
Kohlendioxid 

Changement 
climatique / 
Klimawandel 

Effet de serre / 
Treibhauseffekt 

Santé / 
Gesundheit 

Pollution / 
Verschmutzung 

Economiser / 
Sparen 

Environnement 
/ Umwelt 

Renouvelable 
/ erneuerbar 
(adj.) 

Température / 
Temperatur 

Alimentation / 
Ernährung 

Gaspillage / 
Verschwendung 

Energie / 
Energie 

Réseaux 
sociaux / 
soziales 
Netzwerk 

Téléphone 
Portable / 
Mobiltelefon 

Protéger / 
schützen 

Enquête / 
Umfrage 

Radiateur / 
Heizkörper 

Agriculture / 
Landwirtschaft 

Nature / Natur 
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Spiel 3 : STAFFELLAUF 
 
 
 

 

 
Spielregeln:  
 

10 Minuten 
 

Sporthalle oder 
Spielfeld  

Der/die SpielleiterIn grenzt den Spielbereich mit 
einer Start- und einer Ziellinie ab. 
Die SchülerInnen stellen sich in ihrer Gruppe der 
Reihe nach auf.  
Wenn der Spielleiter das Signal gibt, rennt der/die 
erste SchülerIn der Reihe mit dem Gegenstand in der 
Hand bis zu der Ziellinie und dann wieder zurück. 
Wenn er/sie zurück an der Startlinie ist, übergibt 
er/sie den Gegenstand an den/die Nächste/n, der/die 
dann wieder bis zur Ziellinie und zurückläuft.  
 
Die Gruppe, in der als erstes alle Schüler/innen 
einmal gelaufen sind, hat gewonnen. 
 

  

 
 

In den 6 
Expertengruppen 

 
1 SpielleiterIn 

Gruppendynamik fördern 

  

Material: ein 
Gegenstand pro 

Team 

Vorbereitung : 
Abgrenzen der 

Strecke 

Schwierigkeit :  
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Spiel 4 : STEHEND! 

 
 
 

 

 
Spielregeln :  
  

3 Minuten pro Runde 
 

Sporthalle oder 
Spielfeld 

Die SchülerInnen stellen sich gruppiert in einem 
Kreis auf (jeweils ungefähr 10 Schüler/innen).  
Der/die SpielleiterIn gibt das Startsignal, wobei sich 
dann alle entweder hinstellen oder –setzen müssen. 
Die einzige Regel: es müssen immer 4 SchülerInnen 
stehen, nicht einer mehr oder weniger.  
Die SchülerInnen setzten und stellen sich hin, wann 
sie möchten, aber sie dürfen nur für maximal 5 
Sekunden stehen. Wachsamkeit und 
Gruppengespür sind das Gebot der Stunde! 

  

In den 6 
Expertengruppen 

1 SpielleiterIn 

Gruppe motivieren 
Kooperieren 

Aufmerksam gegenüber anderen sein 

  

Material: keins Vorbereitung: keine 

Schwierigkeit:  
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Spiel 5 : UNTERSCHRIFTEN  

 
 
 

 

Spielregeln:   
10 Minuten 

 
Klassenzimmer 

Die SchülerInnen müssen 5 Aussagen auf ein Blatt 
schreiben. Danach müssen sie eine/n SchülerIn 
finden, und auf der anderen Sprache fragen ob einer 
Aussage auf dem Blatt zutrifft. Wenn jemand 
gefunden wurde, muss diese Person unterschreiben. 
Das Ziel ist es, nach der vorgegebenen Zeit die 
meisten Unterschriften für jede Aussage zu haben.  
Die SchülerInnen können auf weiteren Aussagen 
schrieben, wenn Sie weiteren Gemeinsamkeiten 
finden oder Aussagen mit andere MitschülerInnnen 
austauschen.  
Beispielaussagen: kann pfeifen, liest gerne, hat 
einen Hund, hat weiße Schuhe, hat einen Bruder, hat 
schon drei Handys gehabt, hat diese Woche eine 
Pizza gegessen, ist Basketballfan…  

  

 
 

Jeder für sich selbst  

 
 

1 SpielleiterIn 

 
 
 

Sich kennenlernen 
Austausch fördern 
Vertrauensbildung 

Gruppendynamik anregen 
 

  

Material: Blatt mit 
den Aussagen, 

1 Stift pro Schüler/in 

Vorbereitung: 
Ein Aussagenblatt 

erstellen, einmal pro 
Schüler/in 

ausdrucken 

Schwierigkeit:  
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Spiel 6: DER ERSTE GEDANKE 

 
 
 

 

Spielregeln:   
10 Minuten 

 
Klassenzimmer 

Die SchülerInnen stellen sich in einem Kreis auf, 
abwechselnd ein/e Franzose/ösin und ein/e 
Deutsche/r.  
Ein/e SchülerIn zieht eine Karte und liest das Wort 
laut vor. Der/Die SchülerIn rechts daneben sagt ein 
Wort auf Französisch oder Deutsch, das ihm/ihr 
spontan dazu einfällt. Das Ziel ist es, in den 
vorgegebenen Zeit so viele Runden wie möglich zu 
schaffen. 
Die SchüerInnen zählen selbst Ihren Punkten auf.  
 
Beispiele: La gare – der Zug – les vacances – das 
Meer – nager – die Badehose…. 
Sie können für dieses Spiel die Karten des Spiel 2 
Tabu (möglich in Größe A4) wieder benutzen. 

  

In den 6 
Expertengruppen 

1 SpielleiterIn 

*Sich ausdrücken 
Entwicklung des lexikalischen Feldes 

Vertrauensbildung 

  

Material: die 
Spielkarten des 
Spiels 2: Tabu. 

Vorbereitung: die 
Wörter des Spiels 2 

auf Karton 
ausdrucken und 
ausschneiden 

(möglich in Größe 
A4) 

Schwierigkeit:  

  



Phase 2: Sind unsere Alltagsgewohnheiten doch ähnlicher als gedacht? 

Atmo-VISION | Phase 2 | 9 
 

Einheit 3: Gemeinsschaftsspiele im Freien (60 Minuten) 
Ziele: 

- Aufbau einer positiven Gruppenerfahrung 
- Zusammenarbeit 
- Erweiterung des auf das Thema abgestimmten Wortschatzes 

Die Gruppen werden abwechselnd an 3 Stationen (20 Minuten pro Station) sein, wobei an jeder Station 
immer zwei Teams (Expertengruppen) gleichzeitig sind. 

Vorbereitung: jeweils zwei Exemplare des Dokuments „Phase 2 – Station der 
Gemeinschaftsspiele, 2 – St1 / 2 – St2 / 2 – St3“ und des deutsch /französischen 
Lexikons ausdrucken (Lexique_Lexikon_ASF_LOG). Vorbereitung des Ortes.  

 

Station 1: Land’art (20 min) 

Ziele: zusammenarbeiten, Verbindung schaffen, seine Wahl begründen. 

Material: Ort im Freien mit natürlichem Material (Blätter, Äste,…) 

Vorbereitung: Begrenzung einer Fläche für die Erstellung der Kunstwerke  

Ablauf: Die Schüler/innen nutzen die natürlichen vorhandenen Materialien, um ein vergängliches, ihrem 
Thema entsprechendes Kunstwerk zu schaffen. 

Ratschläge: Fotografieren Sie die Werke! Weisen Sie die Schüler/innen darauf hin, dass ihre Werke in 
keinster Weise der Umwelt schaden sollen. 

Station 2: Zeitleiste der Energieerfindungen (20min) 

Ziele: die historischen Erfindungen in Bezug auf Energie kennen, 
seine Entscheidungen begründen und argumentieren 

Vorbereitung: die Karten „Phase 2 – Zeitleiste“ ausdrucken und 
ausschneiden 

Ablauf: Zu Beginn des Spiels wird eine Karte mit der blauen 
Vorderseite nach oben in die Mitte gelegt (die Karte mit der Abbildung 
und dem Jahr ihrer Erfindung). Auf der anderen Seite der Karte 
(violette Seite) sieht man nur die Abbildung. Auf dem Nachziehstapel liegen die Karten mit der violetten 
Seite nach oben, um das Erfindungsdatum zu verbergen. 

In der Mitte des Tisches legen die SpielerInnen eine Zeitachse, d.h. eine Reihe von Karten, die von der 
frühesten bis zur aktuellsten Erfindung geht. Das Ziel des Spiels besteht darin, alle Karten an die richtige 
Stelle im Zeitstrahl zu legen.  

Die SpielerInnen spielen nacheinander. Wenn man an der Reihe ist, zieht man eine Karte und legt sie 
auf den Zeitstrahl. Entweder tut man dies zwischen zwei Karten oder an ein Ende, mit Erklärung der 
Entscheidung. 

Der/die SpielerIn prüft seine Entscheidung, indem er/sie die Karte umdreht. Wenn ihr Platz stimmt, kann 
die Karte dort liegen bleiben. Wenn er falsch ist, platziert er/sie die Karte an die richtige Stelle in der 
Reihe. Die SchülerInnen müssen sich merken, wie viele Karten richtig platziert wurden. Gewonnen hat 
der/die Spieler/in, der/die die meisten Karten an der richtigen Stelle platziert hat. 

Anmerkung: die Schüler/innen müssen den Auswertungsbogen für Phase 3 aufbewahren. 
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Station 3: Fotopause (20 min) 

Ziele: Verbindung schaffen, sich in einer Fremdsprache ausdrücken, seine 
Wahl begründen 

Vorbereitung: Markierung eines Spielbereichs, legen Sie die 3 Blätter mit 
allen Bilder in der Mitte, Ernennung eines Spielleiters unter den begleitenden 
Erwachsenen, der die Punkte aufschreibt. 

Material: ausdrucken der Dokument „Phase 2 – Miniaturfoto-Pause, 2 - St3“. Die Miniaturfotos zum 
ausschneiden schneiden. Vokabelliste ausdrucken „Lexikon deutsch/französisch  
(Lexique_Lexikon_ASF_LOG)“. Ein Blatt und einen Stift, um die 
Punkte aufzuschreiben.  

Ablauf: Die SchülerInnen haben 2-3 Minuten Zeit alle Bilder 
anzuschauen. Ein/e SchülerIn muss ihrem/seinem Team so viele 
Bilder wie möglich erklären. Ablauf einer Runde:  

- Der/Die SchülerIn stellt sich nach vorne neben den 3 Blätter mit den Bildern 
- Er/Sie nimmt die kleinen Bilder 
- Er/Sie sucht ein Foto aus 
- Er/Sie erklärt ihrer/seiner Gruppe den Inhalt des Fotos in drei Worten (sich beziehend auf das 

Lexikon) in seiner/ihrer Wunschsprache (Deutsch/Französisch) 
- Die Gruppe versucht zu erraten, um welches Foto es sich handelt und das entsprechende Bild 

in der Mitte zeigen.  
- Die Gruppe hat 30 Sekunden Zeit, um so viele Fotos wie möglich zu erraten 

Achtung! Wenn die Gruppe das Bild nicht errät, darf trotzdem nicht gesagt werden, welches Foto das 
richtige ist! Der/die SchülerIn nimmt ein anderes Bild und darf weiter raten lassen bis die 30 Sekunden 
vorbei sind. Wenn die Gruppe es richtig rät, bekommt sie einen Punkt. Die Gruppe mit den meisten 
Punkten gewinnt! 

Möglichkeit nach dieser Einheit, die Mittagspause zu machen.  

 

Einheit 4: Präsentation des aktuellen Stands (50 
Minuten) 

Ziele: 

- Entdeckung des globalen Rahmens der Schule 
- Mitteilung des aktuellen Zustands 
- Beprechung der Feststellungen 

Material: „Phase 2 – individuelle Auswertung, 2 – IA“ ein Exemplar 
pro Schüler/in ausdrucken, jede/r Schüler/in braucht einen Stift und einen Post-it, die Poster der 
Expertengruppen, Klebeband/Patenfix.  

In 5 Minuten: Für diese Aktivität muss der Raum vorbereitet werden: Die Schüler/innen hängen ihre 
Plakate im Raum oder im Freien so auf, dass man alle Plakate gut anschauen kann. Ziel ist es, eine Art 
Ausstellung zu organisieren, damit jedes Team die Arbeiten der anderen Teams anschauen und 
verstehen kann.  

In 10 Minuten: Zunächst laufen die Schüler/innen umher, schauen sich die anderen Plakate an und 
versuchen, den Kontext der anderen und der eigenen Schule zu verstehen. Gleichzeitig haben sie die 
Möglichkeit, einem oder mehreren anderen Teams Ideen für Maßnahmen mitzuteilen. Dieses tun sie 
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mit Hilfe der Post-its: Die Schüler/innen schreiben ihren Vorschlag auf und kleben das Post-it dann 
neben das entsprechende Plakat.  

In 10 Minuten: In einem zweiten Schritt füllen sie die Auswertung für ihr Plakat und für das ihrer 
französischen Partnergruppe aus. 

In 10 Minuten: In einem dritten Schritt versammeln sich die Schüler/innen wieder in den 
Expertengruppen. Mit Hilfe ihrer Auswertungen präsentieren sie ihren Mitschüler/innen, was sie 
wahrgenommen haben.  

In 5 Minuten: Allgemeiner Eindruck: Die Schüler/innen zeichnen auf die Rückseite ihren Eindruck der 
Ergebnisse der von den französischen Schüler/innen durchgeführten Umfrage. Danach zeigen und 
erklären sie ihre Zeichnung ihrer Gruppe. 

In 10 Minuten: Im Detail: Die Schüler/innen tauschen die Auswertungen im Tandem aus, um die 
Bemerkungen des/der anderen zu lesen und zusammen zu vergleichen. Die vorgeschlagenen Aktionen 
zu ihrem Thema werden zur Kenntnis genommen. Sie diskutieren über konkrete Projekte, die ihnen am 
Herzen liegen.  

Anmerkung: Die Schüler/innen bewahren das individuelle Auswertungsblatt für die Phase 3 auf. 

Einheit 5: Wir haben zusammen Spaß (30 Minuten) 

Ziel: Gruppendynamik fördern 

Im Folgenden finden Sie einige Ideen für Gemeinschaftsspiele, um die Gruppendynamik zu fördern. 
Diese dienen als Anhaltspunkte, wobei Sie entscheiden können, welche 2 oder 3 Spiele, Ihrer Meinung 
nach, am besten zu den Gruppen passen und welche dementsprechend gespielt werden. 

Spiel 1 : DER GIGANTISCHE TURM  
 
 
 

 

Spielregeln :   10 Minuten Überall 

Die Mitglieder jeder Gruppe müssen mit dem, was 
ihnen in ihrer Umgebung zur Verfügung steht, den 
höchstmöglichen Turm bauen. 

 

  

In binationalen 
Gruppen (4-5) 

1 Spielleiter/in 

 
 
 

Gruppendynamik fördern 
 
 

  

Material: Stifte, 
Karten,… 

Vorbereitung: 
Abgrenzung eines 

Spielfeldes 

Schwierigkeit:  
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Spiel 2 : LEBENDE STATUE 

 
 
 

 

Spielregeln :   
10 Minuten Überall 

 
Es werden drei Schüler/innen ausgewählt. Eine/r ist 
die Statue, die anderen Beiden stellen sie vor (ein/e 
Franzose/ösin und ein/e Deutsch/r).  
Die anderen Schüler/innen schließen die Augen oder 
drehen sich um. Die Person, die die Statue ist, macht 
eine Pose, die die Vortragenden beschreiben.  

  

Keine max. 
Gruppengröße 

1 Spielleiter/in 

Die anderen Schüler/innen, immer noch mit 
geschlossenen Augen oder umgedreht, hören den 
Anweisungen zu und versuchen die Statue 
nachzumachen.  
Wenn die Vortragenden fertig mit der Beschreibung 
sind, können die restlichen Schüler/innen die Augen 
öffen /sich umdrehen und schauen, ob ihre Pose 
einigermaßen der der Statue entspricht.  
Jedes Spiel wird in einer Sprache gespielt, die per 
Münzwurf entschieden wird, und das nächste Spiel in 
der anderen Sprache. 

  

Material: keines Vorbereitung: 
Abgrenzung eines 

Spielfeldes 

Schwierigkeit:  

 

Spiel 3 : ENERGIEDIEBE 

 
 
 

 

Spielregeln:  
 

10 Minuten Überall 

Zwei Teams versuchen, sich gegenseitig die 
Energie zu stehlen.  
Jedes Team beginnt auf seiner Hälfte mit jeweils 
einer Hütchenfarbe. Auf das Signal hin müssen die 
Hütchen der gegnerischen Mannschaft gesucht 
werden, um sie in die eigene Hälfte zu bringen.  
 

  

2 Gruppen à 10 
Personen 

1 Spielleiter/in 

Sobald man ein Hütchen in der Hand hat, darf man 
von den Gegnern gefangen werden; in diesem Fall 
muss man das Hütchen an der Stelle liegen lassen, 
wo man gerade gefangen wurde.  
Ein/e andere/r Spieler/in kann dann versuchen, 
dieses Hütchen einzusammeln. Die erste 
Mannschaft, die es schafft, der gegnerischen 
Mannschaft alle Energie (Hütchen) zu stehlen und 
sie auf ihre Seite zu bringen, hat gewonnen!  

 
 
 

 
Gruppendynamik fördern 
Verbindungen schaffen 

Zusammenarbeiten 
 

  

Material: so viele 
Hütchen, wie Spieler, die 

Hälfte der Hütchen in 
einer Farbe und die 

andere Hälfte in einer 
anderen Farbe. Zum 
Beispiel: 10 rote, 10 

blaue. 
 

Vorbereitung: 
Abgrenzung eines 

Spielfeldes 

Schwierigkeit:  
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Spiel 4 : VERKAUFT EURE 
GEGENSTÄNDE 

 
 
 

 

Spielregeln : 
  

15 Minuten Überall 

Die Gegenstände der Expertengruppen  
(die bei Einheit 1 mitgebracht wurden)  
sollen als bedeutende Innovationen verkauft 
werden.  
Die Schüler/innen versammeln sich in ihrer 
Expertengruppe und überlegen sich 
Werbemöglichkeiten, um den Gegenstand zu 
verkaufen (Werbeslogan, Preis, Vorteile…).  

  

In Expertengruppen 1 Spielleiter 

 
 
 
 
 

Förderung der Kreativität 
 

  

Material: Blätter, 
Stifte, Filzstifte, 

Schere… 

Vorbereitung: 
Keine 

Schwierigkeit:  

 

Einheit 6 : Synthese-Schema (45 Minuten) 

Ziele:  

- Entdeckung der Zusammenhänge (Kausalität/Folgen) zwischen Energieverbrauch, Luftqualität 
und Kilmawandel auf spielerische Art und Weise 

- Nutzung gemeinsamen Wissens zur Herstellung von Verbindungen  

Material: „Phase 2  – Synthese, 2 – SY“ in A3 ausdrucken (ein Exemplar pro Gruppe). Ausrucken der 
Lösung: „Phase 2 – Lösung Synthese, 2 – LSY“ in einfacher Ausführung. 

Die Schüler/innen werden in 10 Gruppen mit je ungefähr 6 Personen eingeteilt, davon 1 Experte für 
jedes Thema und eine Hälfte Franzosen und die andere Hälfte Deutsche. Die Schüler/innen sollen nun 
das Schema zusammen ausfüllen. Dafür werden die Symbole an die richtige Stelle auf dem Schema 
gezeichnet und Verbindungen mit dem Energieverbrauch, den Auswirkungen auf das Klima und die 
Luftqualität hergestellt um einen Überblick über die Wechselwirkungen zwischen Luft, Klima und 
Energie und die verschiedenen emittierenden Sektoren zu erhalten.  

Anschließend können sie ihr Schema den anderen Schüler/innen vorstellen. Jede Gruppe wird 
unterschiedliche Antworten haben, die vorgeschlagene Lösung ist nicht die einzig Richtige. 
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Einheit 7: Kontakte knüpfen (5 Minuten) 

Ziel: 

- Aufrechterhaltung des Kontaktes mit der Partnerschule  

Schlagen Sie den Schüler/innen auf freiwilliger Basis vor, eine Gruppe zu erstellen, um den Kontakt zu 
halten. Deutsche und französische Verantwortliche können ernannt werden. Diese Kommunikation kann 
verschiedene Formen haben:  

- Gruppe in den sozialen Netzwerken 
- Regelmäßige Mails 

Die Kommunikationsgruppe hat mehrere Aufgaben: 

- Neuigkeiten sammeln (Fortschritt der Projekte, Herausforderungen starten, …) 
- Informationen verbreiten 
- Interesse in der Schule und außerhalb wecken 

Die Schüler/innen entscheiden selber über die Art und Häufigkeit des Austauschs. Die Mitglieder der 
Kommunikationsgruppe tauschen ihre Kontaktdaten aus. Im Idealfall könnten sie eine digitale 
Plattform nutzen, die von der Schule bereitgestellt wird. 

Einheit 8: Bilanz und Verabschiedung! (15 Minuten)  
Ziele: 

- Einsammlung der Endergebnisse  
- Verabschiedung  
- sich Energie für die Zukunft geben  

Material: Dokument „Phase 2 – Bewegte Auswertung, 2 – BB“ 

Bilanz in Bewegung: Festlegung von drei Bereichen im Raum: "Ich stimme zu", "Ich enthalte mich" und 
"Ich stimme nicht zu". Der/die Lehrer/in stellt Fragen oder Aussagen, je nachdem, was er/sie interessiert 
und ausgewertet haben möchte. Die Schüler/innen stellen sich dann an den Ort, der ihrer Antwort 
entspricht. Gerne kann jeder, der möchte, etwas dazu sagen (Redezeit beachten). 

Beispiele: Das Essen war super – die Busfahrt war angenehm – ich habe etwas dazu gelernt – ich habe 
nette Begegnungen gehabt – ich habe einen schönen Tag gehabt – ich bin motiviert für alles, was jetzt 
kommt – ich habe neue Wörter gelernt – ich bin müde – ich werde im Bus schlafen – ich fühle mich gut 
in die Gruppe integriert – meine Gruppe hat das schönste Land’art gemacht – ich fühle mich vom 
Klimawandel betroffen – ich habe Lust, aktiv zu werden. 

„sportliches“ Auf Wiedersehen: 

Die französischen und die deutschen Schüler/innen bilden jeweils eine Reihe. Die beiden Reihen stellen 
sich gegenüber voneinander auf, sodass sich Jede/r von Jedem/r nacheinander verabschieden kann, 
ohne jemanden zu vergessen. 



             

 



             

 



Les bains romains Le barrage voûte  Le bateau à voile 

Die Römischen Bäder 

La cadran solaire 

Das Segelboot Die Bogenstaumauer Die Sonnenuhr 
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Le moulin à vent 
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La montgolfière 
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Photos-Miniatures à découper  
Miniaturfotos zum schneiden 



 

 



 

 



 

 



 



 

 



 

 



 

 



 



 

 



 

 



 

 



 



 



 

CE QUE J'AI APPRIS 

THÈME 

CE QUI M'A 
SURPRIS 

CE QUI M'A 
SURPRIS 

CE QUE J'AI APPRIS 

CE QUI M'A INTÉRESSÉ Nom: 

Prénom : 

Classe : 

CE QUI M'A INTÉRESSÉ 

Date : 

 
 

TEMPS 2 - FICHE CONSTAT 
 

En observant les posters des deux établissements, complète les 
cases. Ce travail te servira dans l'élaboration des actions qui 
seront réalisées dans ton collège. Tu peux déjà noter ci-contre les 
actions que tu aimerais mettre en place pour reduire ton impact 
sur l'énergie, le climat et l'air. 

- Air Sans Frontières 

 

Dans le 
collège 

partenaire 

 

Dans mon 
collège 

A conserver pour le temps 3 



 

 - 

Temps 2 – Fiche constat individuelle  
Phase 2 – Individuelle Auswertung  

2 – 4 – FCI 
2 – 4 - IA 



 

DAS HABE ICH GELERNT 

THEMA 

DAS HAT 
MICH 
ÜBERRASCHT 

DAS HAT 
MICH 

ÜBERRASCHT 

DAS HABE ICH GELERNT 

DAS HAT MICH INTERESSIERT Name: 

Vorname: 

Klasse: 

DAS HAT MICH INTERESSIERT 

Datum: 

 

THEMA 2 - AUSWERTUNG 
 

Schau dir die Plakate der beiden Schulen an und fülle dann die Felder 
aus. Dieses Blatt wird dir bei der Ausarbeitung der Aktionen helfen, die 
in deiner Schule durchgeführt werden. Schreibe in das weiße Feld hier 
rechts die Maßnahmen, die du gerne umsetzen würdest, um die 
Auswirkungen auf Energie, Klima und Luft zu verringern. 

- Luft ohne Grenzen - 

 

In der 
Partner- 
schule 

 

In meiner 
Schule 

bitte für Thema 3 aufbewahren 



 

 - 
 

Temps 2 – Fiche constat individuelle  
Phase 2 – Individuelle Auswertung  

2 – 4 – FCI 
2 – 4 - IA 
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